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Herren Bezirksklasse

TSV Endingen : TTSB Aistaig 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Endingen – 9:4 Heimerfolg

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Endingen in der Herren Bezirksklasse gegen den
TTSB Aistaig durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Bechtold und Mössmer errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 16. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Bechtold / Henle bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Haffner / Ostertag. Da gab es nichts zu rütteln. Die gewinnbringende Taktik
fehlte indes Bechtold und Carfi bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Müller und Hauser ab Ballwechsel 1.
In toller Verfassung präsentierten sich Mössmer / Schleg im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Loritz / Weymann. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Stefan Bechtold das Spiel gegen Steffen Hauser noch aus der
Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 7:11, 4:11. Eher wenig Gegenwehr bekam Christoph Henle wenig
später beim 3:0 von Frank Müller. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Robin Bechtold das Match gegen Manfred Ostertag und gewann in vier Sätzen. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christoph Mössmer und Frank Haffner, das Christoph
Mössmer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ralf Schleg Meik Weymann in fünf Sätzen. Sandro Carfi
hatte im Anschluss gegen Matthias Loritz bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und überraschte
Loritz, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Endingen und des TTSB Aistaig. Stefan
Bechtold bekam es nun mit Frank Müller zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Stefan Bechtold am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Christoph Henle sein Einzel gegen Steffen Hauser noch mit 11:6, 12:10, 1:11, 9:
11, 8:11 im Entscheidungssatz. 9:7 (Henle) bzw. 14:8 (Hauser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Auf dem falschen
Fuß erwischte Robin Bechtold seinen Gegner Frank Haffner beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Durch
den Ausgang dieses Einzels hat Haffner nun 14 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Christoph
Mössmer kam mit der Spielweise von Manfred Ostertag am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Endingen nun ein Punktekonto von 8:24 Punkten auf, während
der TTSB Aistaig vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TTC Schiltach ansteht, 8:
22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Endingen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TTC Schiltach.

 Statistik:
 TSV Endingen

Doppel: Bechtold / Henle 1:0, Bechtold / Carfi 0:1, Mössmer / Schleg 0:1 
Einzel: S. Bechtold 1:1, C. Henle 1:1, R. Bechtold 2:0, C. Mössmer 2:0, R. Schleg 1:0, S. Carfi 1:0 

 TTSB Aistaig
Doppel: Müller / Hauser 1:0, Haffner / Ostertag 0:1, Loritz / Weymann 1:0 
Einzel: F. Müller 0:2, S. Hauser 2:0, F. Haffner 0:2, M. Ostertag 0:2, M. Loritz 0:1, M. Weymann 0:1


